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Neue Behandlungsoption bei zervikaler, 
akuter Rückenmarksverletzung

Eine Europäische Klinische Studie

Sie haben vor kurzem eine Rückenmarksverletzung erlitten, bei der die 
Nervenleitungen im Rücken unterbrochen wurden, was die Übertragung 
der Nervenimpulse zwischen Gehirn und bestimmten Körperteilen stört.

In der oben genannten Studie wird ein Antikörper (NG004) untersucht, 
um seine Sicherheit und Verträglichkeit bei der Regeneration der 
geschädigten Nervenfasern zu zeigen.

Kriterien für die Teilnahme:
• Alter zwischen 18 und 70 Jahren
• Akute Rückenmarksverletzung im Nackenbereich
• Unvollständige Durchtrennung des Rückenmarks 
• Verletzung erfolgte innerhalb der letzten 28 Tage

Vorteile einer Teilnahme: 

• Regelmäßige und engmaschige Überprüfung Ihres Gesundheitszustands
• Zugang zu einer neuen Behandlungsmethode
• Beteiligung an medizinischer Forschung

Ihre Teilnahme ist freiwillig und Sie können jederzeit aus der Studie 
ausscheiden ohne nachteilige Folgen für Ihre medizinische Betreuung. 
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